
 

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Kirchen und Handelsverband schalten Weihnachtsbeleuchtung ein 
Den Start der Adventszeit begehen die beiden Kirchen Berlins, das Erzbistum Berlin 

und die Evangelische Kirche-Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz gemeinsam 

mit dem Handelsverband Berlin-Brandenburg in diesem Jahr auf dem Bebelplatz vor 

der wiedereröffneten Sankt Hedwigs-Kathedrale. 

 

Berlin, 22. November 2024 – Alle Jahre wieder schalten die Kirchen gemeinsam mit dem 

Handelsverband am Montag, 25. November 2024, um 17.00 Uhr mit einer symbolischen Geste 

die Weihnachtsbeleuchtung ein, in diesem Jahr auf dem „WeihnachtsZauber 

Gendarmenmarkt“ auf dem Bebelplatz vor der wiedereröffneten Sankt Hedwigs-Kathedrale. 

 

Um 16.30 Uhr findet zur Einstimmung eine ökumenische Andacht in der Sankt Hedwigs-

Kathedrale mit Dompropst Tobias Przytarski und Oberkirchenrat (OKR) Martin Vogel statt. Um 

17.00 Uhr werden Erzbischof Dr. Heiner Koch, Bischof Dr. Christian Stäblein und der Präsident 

des Handelsverbands Berlin-Brandenburg, Björn Fromm, die Weihnachtsbeleuchtung 

einschalten. 

 

Traditionell haben sich Kirchen und Handelsverband in Berlin auf den Montag nach dem 

Totensonntag (ev.)/ Christkönig (kath.) für das Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung 

verständigt, damit der Charakter der eher stillen Novembersonntage nicht vorzeitig von 

adventlich-weihnachtlicher Vorfreude überlagert wird. 
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Diese Pressemeldung wird zeitgleich vom Erzbistum und der EKBO versandt und auf den 
entsprechenden Homepages veröffentlicht: www.presse.ekbo.de und www.erzbistumberlin.de. Wir 
bitten Doppelsendungen zu entschuldigen. 
 
Eine Abmeldung aus den Presseverteilern ist jederzeit formlos unter presse@ekbo.de möglich.  
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